
Kreisliga:  Samstag, 21.10.23  17:00 Uhr  Spiel in Annaberg  
 
 

Annaberg 3   gegen   Wiesa/Wiesenbad 2           6 : 9 
 
 
Spielbericht (von Silvio Hielscher) 
 
 
Spielbeginn 17 Uhr? Richtig gelesen. Korrekter Start wäre in Annaberg 16:30, doch 
die Halle war vorher belegt. Das würde wohl wieder lang gehen… 
Wir mussten auf Uwe verzichten – ansonsten waren wir sehr gut aufgestellt. Bei den 
Gastgebern fehlten wie so oft ein paar stärkere Leute, egal. 
 
Die Geschichte der Doppel ist schnell erzählt. Jens und Silvio hatten als unser Doppel 
1 nun mal gar keine Mühe. Sehr überlegt (und trotz Fehlerquote) mit 3:0 gewonnen. 
Das Doppel 2 mit Ingo und Dieter startete furios, doch mit zunehmender Spieldauer 
ging der Faden etwas verloren. 1:3 hieß es später. Unser drittes Doppel mit Jan und 
Marc musste schon die Gedanken sortieren. So einfach wie es aussah war es nicht, 
das bewiesen die knappen Satzausgänge. Trotzdem: 3:1-Sieg, wir führen! 
 
Erste Einzelrunde: (-7; +9; -9; +9; -9) – das sagt alles über das enge Match von Ingo. 
Immer wieder herangekämpft, nur um am Ende doch noch zu verlieren, das ist sehr 
bitter. Den wichtigen Zähler im 1. PK holte dafür Jens, der gegen Tao Jin mit 3:1 die 
Oberhand behielt. Während Silvio sein erstes Einzel mit 3:0 gewann, musste sich Jan 
im mittleren Paarkreuz gegen die gut spielende Angela Jin mit 2:3 geschlagen geben. 
Aber da waren zu viele Fehler unseres Mannes dabei vor allem im letzten Satz dabei. 
Danach gewannen sowohl Marc als auch Dieter. Wir zogen mit 6:3 davon! 
 
Zweite Einzelrunde: Nun wurde es „hektisch“. Im Prinzip hatte Jens gegen Böttcher 
wenig Chancen, gewann aber dennoch Satz 3 und spielte gut. Bei einem Ballwechsel 
(Jens war wieder einmal mit Abwehrarbeit beschäftigt), behinderte ein Ball aus 
einem anderen Spielfeld den Verlauf. Leider hatte die junge Schiedsrichterin den 
Blick nur zum Tisch gerichtet und übersah das Ganze. Bitter für uns – da half auch 
kein Gerede. Während das Spiel wenig später verloren ging, ließ sich Ingo nicht aus 
der Ruhe bringen und zwang seinen Gegner in die Knie. Alles wieder gut? Denkste. 
Silvio musste zu seinem Einzel ran, die Gegnerin war nach dem Zählen aber nicht „auf 
der Höhe“. Erst seine beruhigenden Worte (ja, wirklich!) brachten die Wende. Leider 
war Silvio so friedlich, dass er zum Jubel aller Annaberger den 5. Satz verlor. Das hat 
er nun davon! Aber seine Mitspieler gaben alles und holten den Sieg für unsere 
Mannschaft heraus. Die letzten beiden Punkte steuerten Jan und Dieter bei. 
 
Wir gewinnen 9:6 – Spielende war übrigens 20:30 Uhr! 


